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Damen Hessenliga Gr. Süd-West

TTV GSW : TSV Nieder-Ramstadt 
Samstag, 25.11.2023, 17:30 Uhr

Zwei Punkte dank Richter für den TTV GSW in der Damen 
Hessenliga Gr. Süd-West

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeberinnen des TTV GSW am vergangenen Samstag in der
Damen Hessenliga Gr. Süd-West beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen
voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten
Siegpunkt im 8. Saisonspiel des Heimteams erzielte Miriam Kieselbach, die mit dem Sieg im zweiten
Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für ihre Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die
Spielerinnen um Spitzenspielerin Ursula Luh-Fleischer nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Wacker / Kieselbach beim letztendlich klaren 0:3 gegen Weldert / Müller. Da war final wirklich nichts
zu holen. Luh-Fleischer / Richter waren im Doppel gegen Uhlemann / Schreck nicht zu stoppen und
gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte also ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ursula Luh-Fleischer überzeugte im Einzel gegen
Anna Müller, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht so gut lief es wiederum
für Corinne Wacker bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sandra Weldert, obwohl die beiden auf
dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Die große Überlegenheit von
Weldert zeigte sich auch darin, dass Wacker im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden
konnte. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte nachfolgend wiederum Sabrina Richter bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Bianca Schreck. Ausreichend spielerische Mittel hatte Miriam
Kieselbach letztlich parat, um Nicole Uhlemann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. 11:4, 8:11, 11:4, 9:11, 4:
11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Ursula Luh-Fleischer und Sandra Weldert am Tisch die
Schläger kreuzten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Corinne Wacker bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Anna
Müller. Das musste man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Wacker nun bei 0:2, während Müller bislang 6 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Sabrina Richter hatte daraufhin ihre Gegnerin Nicole Uhlemann beim deutlichen 11:3, 11:6, 11:6
komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance. Nach diesem Einzel steht Richter somit bei 9
Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Uhlemann ein 2:14
ausweist. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Beim Sieg in drei Sätzen
gegen Bianca Schreck zeigte Miriam Kieselbach ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTV GSW nun ein Punkteverhältnis von 6:10 auf dem Konto, während der
TSV Nieder-Ramstadt nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 6 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die TSG Oberrad (TTV GSW) bzw. gegen den TTC RW
1921 Biebrich II (TSV Nieder-Ramstadt).

 Statistik:
 TTV GSW



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.11.2023 (19:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Wacker / Kieselbach 0:1, Luh-Fleischer / Richter 1:0 
Einzel: U. Luh-Fleischer 1:1, C. Wacker 0:2, S. Richter 2:0, M. Kieselbach 2:0 

 TSV Nieder-Ramstadt
Doppel: Weldert / Müller 1:0, Uhlemann / Schreck 0:1 
Einzel: S. Weldert 2:0, A. Müller 1:1, N. Uhlemann 0:2, B. Schreck 0:2


